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Nadelstichverletzung 

Erstversorgung / Wundversorgung: 
Blutfluss fördern: Druck auf umliegendes Gewebe u. Auspressen der Wunde (> 1 Minute) 
Desinfektion der Wunde/Haut: Antiseptikum mit Ethanolgehalt > 80 Vol.% (z.B. Sterillium) 
Evtl. Stichkanal spreizen um Wirkung des Mittels in der Tiefe zu erleichtern. Tupfer mit viruzidem 
Antiseptikum satt benetzen. Verletzung (> 10 Min.) feucht halten!  

Checkliste: Nadelstichverletzung – Laboruntersuchungen 

1. Verletzte Person (Mitarbeiter)  
Sofort (Tag 0): 

• HIV-Ak/Ag Test (4. Gen.) (falls positiv HIV1-RNA)  

• Hepatitis C Virus Ak (falls positiv HCV-RNA) 

Bei unbekanntem oder unklarem HBV-Status zusätzlich: 

• HBsAg 

• Anti-HBs 

• Anti-HBc 

Nachkontrollen 6 Wochen, 3 Monate und 6 Monate nach der Exposition  

• Siehe Anforderungsschein BG-Fälle ambulant Nachsorge/Kontrolluntersuchungen 

2. Indexperson (Quellpatient): 
Nur mit Einwilligung!  

• HIV-Ak/Ag Test (4. Gen.) (falls positiv HIV1-RNA)  

• Hepatitis C Virus Ak (falls positiv HCV-RNA) 

• HBsAg 

• Anti-HBs 

• Anti-HBc 

Anforderungsscheine (siehe Screenshots): 
• Verletzte Person (Mitarbeiter): Sofort: Erstuntersuchung (BG Fall) 

• Verletzte Person (Mitarbeiter): Kontrolle: BG Fälle ambulant Nachsorge/Kontrolle 

• Indexperson (Quell-Patient) 

Versand ins Labor: 
• Probe(n) in eine rote Notfalltüte packen und eilig (z.B. mit Taxi) in das Labor 

senden. 

Mo-Fr bis 18 Uhr => MVZ Labor Dr. Limbach, Im Breitspiel 16, Heidelberg 

Alle anderen Zeiten => Labor Limbach im Theresienkrankenhaus Collinistr. 11, 

Mannheim 

Ggf. weitere Maßnahmen: 
- Vorstellung beim D-Arzt 

- HIV-PEP erwägen (bei hohem Risiko, am besten <2 h starten) 

- Indikation zur HBV-Postexpositionsprophylaxe prüfen, ggf. aktive/passive Immunisierung 

- Unfall dokumentieren 

- Ggf. Berufsgenossenschaft informieren 

- Ggf. Betriebsarzt benachrichtigen 
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1. Verletzte Person (Mitarbeiter)  

sofort        Kontrolle 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Indexperson (Quellpatient) 


